
 

 

Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden für das Jahr 2016 
Mitgliederversammlung am 23. März 2017, Köllenhof 
 
Da Sie heute den Vorstand neu wählen müssen, möchte ich mich kurz halten. Das 
Vorstandsteam hat sich im Jahre 2016 fünf Mal zu Vorstandssitzungen getroffen und 
dabei in angeregten Diskussionen über anstehende Förderanträge beraten und 
entschieden. Die Anzahl der Mitglieder am Ende des Jahres betrug 313. Wir konnten 
13 neue Mitglieder begrüßen; 9 sind aus verschiedenen Gründen ausgeschieden.  
 
Über die meisten Aktivitäten und Ereignisse von Kukiwa konnten Sie ja schon in 
unseren beiden Kultur-Info-Briefen aus dem Jahr 2016 nachlesen. Ich möchte aber 
noch einmal auf einige der herausragenden Veranstaltungen eingehen: 
 
Unser aktives Vereinsjahr begann mit der Mitgliederversammlung am 28. April 
2016. Im Anschluss gestalteten Elisa und Robert Wittbrodt unser kleines 
Kulturprogramm zum Tango mit Violine und Gitarre. Ich denke, auch unser Beitrag 
heute wird Ihnen gefallen, ein bisschen anders als sonst!  
Bei dieser Mitgliederversammlung konnten wir schon unser gerade erstelltes neues 
Werbebanner vorstellen. 
 
Am Sonntag, den 05. Juni hatten wir Gelegenheit, uns beim Fest des 50jährigen 
Bestehens des Heimatvereins Niederbachem mit einem Stand zu präsentieren. 
 
Das erste große Highlight nach der Mitgliederversammlung war am 26. Juni wieder 
das unglaublich gute Kinder- und Jugend-Konzert im Innenhof der Burg Adendorf.  
Trotz der dunklen Wolken, die vorübergehend aufzogen präsentierten die jungen 
Solistinnen und Solisten verschiedener Altersklassen zum fünften Mal ein 
hervorragendes Konzert. Unser herzlicher Dank geht an Freifrau und Freiherr von 
Loë, die uns auch in diesem Jahr wieder ihre Burg für das Konzert zur Verfügung 
stellen werden. 
 
Am 27. August habe ich die Eröffnungsrede beim Kulturgarten Rosenberg innerhalb 
der Kulturwochen gehalten. 
 
Unsere Vorstandssitzung am 12. September verbanden wir mit einem Besuch im 
Kleinen Museum in Niederbachen. Herr Hans Thelen und seine Frau führten uns 
durch das Ein-Raum Museum, auf das sie berechtigt stolz sein können. 
 
Die Kultur-Busfahrt am 18. September mit Hans-Jürgen Döring wurde wieder zu 
einem Riesenerfolg. Es hatten sich fast doppelt so viele Interessenten angemeldet als 
in den Bus passten. An allen Stationen der Fahrt informierten historische 
Persönlichkeiten über die Besonderheiten des jeweiligen Objektes. Leider war dies 
seine Abschlussfahrt, denn er wird die Reihe der Kulturfahrten- oder -wanderungen 
nicht fortsetzen. Hier nochmal unseren herzlichsten Dank an Jürgen Döring. 



 

 

 
Am 25. Oktober fand die Kalenderpräsentation für den Wachtbergkalender 2017 
wieder im Drehwerk in Adendorf statt. Dort wurde jedes einzelne Foto im 
hochwertigen Offsetdruck auf die große Leinwand projiziert. Nicht selten war ein 
überraschtes „Oh“ zu hören, denn so beeindruckend waren alle Fotos. Ungefähr 100 
Fotos zum Thema „Von Dorf zu Dorf“ waren eingereicht worden. Die Auswahl fiel 
den Jury-Mitgliedern wahrlich nicht leicht. Den jeweiligen Fotografen wurden zwei 
Exemplare als Dank überreicht. 
 
Am 29. Oktober fand der Poetry Slam, der von uns gesponsert wurde. Der Saal  war 
voll, und das Publikum begeistert.  
 
Am 2. November Empfang bei der Kreissparkasse in Meckenheim, von der wir eine 
Spende über 500€ erhalten hatten. Mit Gabriela von Loe. Wir präsentierten unseren 
Verein. 
 
Beim Weihnachtsjazz am 20. Dezember waren einige Vorstandsmitglieder dabei. Es 
war wieder rundherum eine erfreuliche Veranstaltung, so erfreulich, dass wir unsere 
Ausfallbürgschaft nicht auszahlen mussten. Herr Ruckes hat sich herzlich für unser 
Engagement bedankt. Er wird diese Reihe des Weihnachtsjazz leider nicht 
weiterführen. 
 
Unsere Homepage wird weiterhin sehr aktuell von Herr Schadow gepflegt. An ihn, an 
das Kalenderteam und an den ganzen Vorstand geht mein Dank für die immer 
produktive und gute Zusammenarbeit. Der größte Dank aber geht an Sie, die 
Mitglieder, ohne deren Beiträge wir unsere Arbeit nicht machen könnten. 
 
Zu den einzelnen Zahlen, Ausgaben und Einnahmen wird Ihnen gleich unser 
Kassierer Bernd Seitz berichten. 
 
Damit endete das aktive Jahr von KuKiWa. 
 
Im Jahr 2016 wurden von KuKiWa viele Veranstaltungen und Projekte unterstützt 
oder eine Ausfallbürgschaft gewährt, wie z.B.:  

 
Rheinisches Lesefest Käpt'n Book 

 Monatlicher Jazz im Köllenhof 
 Konzert von Nico Heinrich 
 Ausstellung Kulturgarten Rosenberg 
 Poetry Slam 
 Verstärkeranlage für den Chor Navicula 

Anton-Raaf-Konzert 
Anschaffung von Musikinstrumenten für Sekundarschule 
Programmheft der Kulturwochen 
Konzert zu den Kulturwochen im Hof Kemp 



 

 

Chistmas Jazz von VINTAGE 
Komische Lyrik „Wachtberger Kugel“ 
 

Einige Ausfallbürgschaften wurden nicht oder nur teils in Anspruch genommen.. 
 

Nun noch ein kurzer Ausblick auf unsere Aktivitäten für dieses Jahr: 
 
Bis spätestens zum Ende des Jahres möchten wir einen Bildband herausgeben mit den 
schönsten Fotos, die wir ja von den vielen Kalenderfotos besitzen. 
 
Als Matinee findet am 02. Juli das Kinder- und Jugend-Konzert auf Burg Adendorf 
statt. 
 
Vom 07. bis 23. Juli finden die Wachtberger Kulturwochen statt, 
der Kinder-Kulturtag am 08. Juli, das Anton-Raaff-Konzert am 09. Juli. 
 
Noch vor den Sommerferien wir Winfried Ley wieder für alle Wachtberger 
Grundschüler die Veranstaltung von „Confetissimo; Termin steht noch nicht. 
 
Am 03. September findet auf Burg Adendorf das Heimatfest statt. 
 
Und bitte vormerken: 
Am 23. November werden wir die Kulturpreisverleihung vornehmen innerhalb eine 
Festaktes. 
 
Auch die Fotos für unseren Wachtbergkalender 2018 werden uns Stück für Stück 
inzwischen zugeschickt. 
 
 
 
 
 
 
 
 


